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WERISTDERGEWINNERIMVERKEHR

DESLEBENS?

EinBlickaufunseretäglichenProbleme,auseinem

"buddhistischen"(dhammischen)Blickwinkel
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(DiesesBüchleinisteinDhamma-Geschenk,undSiemögenes,wieauchimmer,

fürIhregutenUnternehmungennutzen,reproduzierenundteilen,wieimmerSie

möchten.EszueinemGegenstanddesHandels,Verkaufs,Mittelbeschaffung...

zumachen,isthiernichtgegeben,undjedesTeilenistbestensgetan,ohneden

WunschnachNutzenoderAusgleichzuhegen.)
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WERISTDERGEWINNERIMVERKEHR

DESLEBENS?

WennSieaufdenKreisobensehen,könnenSieLeute

erkennen,diedaraufihreRundendrehen.DasindPersonen

inAutos,aufFahrrädern,aufMotorrädern,inFlugzeugen

undauchzuFußunterwegs.WasdenkenSie,welchePerson

istdieSchnellste?Weristdaam Besten?Werwirddaim

KreislaufdesVerkehrsgewinnen?WirdesderMannimAuto
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sein,oderderMannimFlugzeug?WasdenkenSie?SindSie

sichdanochimmerganzsicher,werderSchnellsteist?

WählenSieeinePersonaus,unddrehenSiedenKreisetwas,

unddannprüfenSienochmals.WennSiediesesmehrere

Maletun,werdenSiesehen,daßaufeinemKreisjederder

Erste,jederdazwischendrinundjederauchderLetzteist.Es

hängtausschließlichvonderAnsichtsweiseundBlickwinkel

ab,mitdemSieesbetrachten,undstimmtdanndochnicht,

oder?

DaistkeinletztlichesZieloderEndeineinemKreis,sowie

derKreislaufdesLebens.KeinAnfangundauchkeinEnde

gewöhnlichinSicht.Wiralledrehenunsindem Kreislauf

desLebens,demKreislaufvonGeburt,Altern,Krankheitund

Tod.Sowiewirddasnunverstehenkönnen,istTodnicht

dasEndediesesKreises,eristnureinPunktaufdemWeg.

SowieGeburtnichtderStartplatzdiesesRennensist.

LassenSieunsnochmalaufdenKreisblicken.Wennwiruns

aufdenMannimAutosammeln,mögenwirdenken,daßer

schneller,alsderFußgängerist,dochwennwirweitersehen,

wirdesoffensichtlich,daßernocheinenlangenWegvor

sichhat,um denRückendesWandererszuerreichen.Er

magineinemgewissenZeitrahmenmehrRundenaufdem

Kreisdrehen,abererwirdniemalsschneller,besseroderder

Gewinnersein.Eristimmernochineinem Kreislaufohne

StartundZiel.
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SowieGeburt,TodundalleanderenEreignisseinunseren

Leben,nurPunkteaufdiesemKreissind,istdakeinGrund

hierfürzueilen!WirwerdendarinniemalsderErsteoder

Letztesein,unddaistauchkeinBedarfschnellerzusein.

Jenerdersichschnellbewegt,wirdbaldhintennachsein.

DerAlte,derheutestirbt,wirdbaldnachWiedergeburtals

Junglingwahrgenommenwerden.DaistkeinGrund,daßSie

IhreEnergieverbrauchen,umdafürzuhetzen!Dochprüfen

Siefürsichselbst,obdashiererzähltewahrist,odernicht.

WirmachenoftdenFehlernurim Raum vonkleinen

Distanzenzudenken,nursoweitwiewirsehenkönnen,oder

besserwollen.Wiemitdem Leben aufeinem runden

Planeten,denkenwirimmernoch,dasLandseigeradeund

eben,undvergessen,daßwiraufeinemBallsind.Esistweil

wirdasGanzenichtsehenkönnen,sondernnursoweitwie

unserHorizontreicht.Wirdenkenoftnurvonhiernachda,

erzeugenfiktiveEndenoderZiele,denenwirdannnachjagen.

SobaldwirsoeinZielerschaffenhaben,istdafürunsnichts

mehrbedeutend,alsdiesenPunkzuerreichen.Letztlich

überdieZeitdortankommend,erkennenwir,daßwirda

auchwiedergarnichtserlangthaben.Manchmalistesein

Platz,odereinmateriellerGegenstand,alsdasMuß,andem

wirfesthalten.DasVerlangennachetwasgestillthabend,

dassowichtigfürunsist,stelltessichheraus,daßesals

eingegenständlichesZielnichtmehrfunktioniert,undwir

sucheneinNeues.
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Wieoftdenkenwir,daßwirunszulangsambewegen,und

erhöhendieGeschwindigkeit?ErinnernSiesichandenKreis.

SchnellerzuseinerhöhtnurdieAnzahlderRundenaufdem

Kreis,aberläßtunskeinerleiwahresZielerreichen.Auf

einemKreisistnichts,dasmaneinZiel,einenBeginnoder

einEndebezeichnenkann.Sobaldwireinenerschaffenen

Punkterreichen,wirkönneneseinfiktivesZielnennen,

beginnenwirunmittelbarnacheinemneuenzusuchen,und

wenn wiran irgend einen Punktgelangen,kommen

LangeweileundUnbefriedigtheit,unvermeidbar,nachnur

kurzerZeit,wiederauf.LassenSieunsdenGedanken

durchspielen,etwadraußenineinem Restaurantessenzu

müßen. Dort leicht, und auf komfortable Weise

hinzugelangen,unddortohneZeitzuverlierenzusein,als

Wichtigstes,alldieseskommtinnerhalbeinerSekundeim

Geistauf.SichbeeilendnettesGewandzufinden,undein

bequemesFahrzeug,um andenPlatzzukommen,wodie

Speiseserviertwird.Sobaldwirdortsind,kommtUngeduld

im WartenfürdiebestellteSpeiseauf.Nachdem Speisen

kommtUnbehagenauf,nachdemderKellnerschonmehrere

Maleum dieRechnunggebetenwurde.Tatsächlichhat

wiederLangeweile (ap -sokh in Khmer,"kein Wohl")

Überhandgewonnen,undGedankenwasmanzuHauseals

nächstestunsollte,bestürmendenGeist,währendmanauf

die Rechnung wartet.Und so eilen wirnach Hause.

Tatsächlichistnichtspassiert,nichtsWesentlicheshatsich

anunsererSituationgeändert.DasnettEssengibtuns
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keinerleiangenehmenGefühlemehr,undnacheinerWeile

werdenwirwiederhungrigsein.Wirsindnachwievor

Unbefriedigtundsuchennacheinem neuenZiel,inder

Hoffnungeswirdeindauerhaftessein.

Wonachsuchenwir?Warumbleibenalledieseunzählbaren

Lebewesendabei,aufderSuchenachetwasherumzueilen,

und wasbringtsiedazu sich zu bekämpfen,und zu

versuchenbesserzusein,dieganzeZeitüber?Wasmüßen

wirfinden,undwasistderGrundfüralldiesesSuchen?

Wohl?JedesLebewesen,inunsererWelt,istineinemPunkt

gleich,magesnunintelligentoderprimitiv,reichoderarm,

schönoderhäßlich,kleinwieeineAmeise,odergroßwieein

Elefantsein:WirallewollenGlücklichsein.

DerGeckofrißtdasInsekt,weilerglücklichseinmöchte.Die

FrauschlägtihreKinder,weilsieglücklichseinmöchte.Der

DiebstiehltdasFahrzeug,weilerglücklichseinmöchte.Der

GangsterverkauftDrogen,weilerglücklichseinmöchte.

DereinefährtFahrrad,voneinem Motorradträumend,

denkend,daßerglücklichseinwerde,wennereinesbesäße.

WennwirnuneinenMotorradfahrerfragen:"SindSie,sowie

esist,glücklich?",antworteter,daßim einAutowirklich

glücklich machen würde.Den Reichen in einem Auto

fragend,oberglücklichseie,würdenwirwahrscheinlich

ohne Antwortverbleiben müssen.Zu beschäftigtum

woandersgeschwindhinzukommen,um Glückzufinden,
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würde ernichteinmaldie Zeithaben unsere Fragen

anzuhören.

WiekönnenwirwahresGlückfinden?KannesimKreislauf

desLebensgefundenwerden?Wiekönntenwirausdem

KreislaufdesLebensentfliehen,soesdawahrlichnichtzu

findenerscheint?

Zuerstmüssenwirdazuverstehen,wasunsindiesemKreis

hält,undwasdiesenKreislaufdazubringtsichzubewegen,

sodaßwirnichtausihmentfliehenkönnen,undunfähigsind

wahresGlückzufinden.

Entsprechenddem Dhamma(dieLehredesBuddhismus

ursprünglichgenannt)liegtderGrunddessen,wasunswie

Erdanziehungim Kreislaufhält,indem wasmanKamma

(Kamma) nennt. Viele verstehen Kamma als etwas

Mysteriöses. Es (kamma und vipaka, absichtsvolle

HandlungundWirkungdaraus)isttatsächlicheinsehr

einfachesNaturgesetz.KammaistnichtsanderesalsIhr

Handeln.WieimmerSiehandeln,sprechenoderdenken,

führtzuKonsequenzen.DieFruchtVipaka(oftauchkamma

genannt),wirdindemMomentdesHandelnsverursacht.Wir

könnenKammawieeinenSamen,derimMomentunseres

Tuns erzeugtwird,betrachten.Wenn derSamen die

passendenUmständefindet,wirderreifenundwachsen.

MancheHandlungenwerdenSamenhervorbringen,dieuns

süßeFrüchtebringen,manchehingegensaure.Manchmal

sprießtderSamensehrschnellnachseinerUrsächlichkeit,
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manchmalerstvieleExistenzenspäter.Wasimmerwirauch

tunmögen,derSamenwirdfrüheroderspäterreifen,

solangewirimKreislaufsind,undunssowieeinSchatten

folgen.Kammaistwaswirmitunstragen,unserErbe,und

wasunssoschwermacht,sodaßwirnichtfähigsind,aus

diesemKreislaufzuentkommen.Vielleichtmagmaneswie

einengroßenSackvollerReisansehen,denwirherumtragen

"müssen".Eristoftsoschwer,daßwiresnichtvermögen

hochzuspringen,manchmalsogarsoschwer,daßwirihn

kaum noch(er)tragenkönnen.InunsererEilekönnendie

Samennichtallmäligreifen.SoderSackimmervollerund

schwererwird,undwirimmernochversuchenschnellerzu

sein,werdenwirzuFallkomnen,unddannwerdenviele

Samensehrplötzlichreifen.WennwiralsoinEilelaufen,

mögen wirsie nichtreifen sehen,oderihnen keine

GelegenheitzumReifen,füreineWeile,geben.Wennwiruns

langsambewegen,wirdeinernachdemanderenreifen,und

wirkönnenbeginnensiezubetrachten.Dabeikönnenwir

Kammabeginnenverstehenzulernen,dieSamenundderen

FrüchteunsererHandlungen,unddamitunsereHandlungen

verbessern.

WashältunsnunamKreisen,undverursachtdenVersuch

schnellerindiesem Kreislaufzuwerden?DerBuddhahat

überdiedreidestruktivenGeisteshaltungengelehrt:Haß,

GierundUnwissenheitsinddiedreiGifte,dieunsdarauf

sammelnlassen,unsindiesemKreislaufzubewegen.Haß,

GierundUnwissenheithindernunsdaran,dieseSamennach
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undnachreifenzulassen,keineungeschickten,undletztlich

garkeinemehrzuerzeugen.Vielmehrkonzentrierendie

Gifteinunserem Geistunsdazu,mehrundmehrKamma,

undzwarungeschicktes,schlechteszuproduzieren.Sehen

Sieessichselbstan,obeswahristodernicht.

ManchmalsindwirvonGierbefallen,unddenkenwir

müssenunbedingtdiesesoderjeneshaben.Wirorganisiere

unseinschnellesFahrzeug,um esschnellstmöglichzu

bekommen,undaufdieseWeisenehmenwirjedenTagan

diesem Rennenteil.AufdenvielenStraßen,diewireimst

gebauthaben,bauen und erhalten,um mancherortso

schnell wie möglich zu erreichen, um alles nur

Erdenkenswerteszuerlangen,istesunabwendbar,daßauch

Haßsehrschnellwächst.Nichtnureinmaldrückenwirddie

Hupe,weiljemandzwischenunsundunserem Zielsteht,

undauchWortgefechte,sogarHandgemengesindgarnicht

soselten.Wirdenkenvielleicht:"Hey,fahrabIdiot!Ichmuß

dorthin,kannstdudasnichtsehen?"ÄrgerundHaß

wachsenstetig,undwirlassendiesesheraus,indemwirdas

Gaspedaldrücken.HaßundGiermachenunsdenkend,daß

wirstarkundvölligrichtigunterwegssind,undwirglauben,

daßalleswaswirtunwahrlichwichtigist,weilwirdemeinen

höherenZwecküberstellen.Wirsindstark,schnell,besser

undimRecht,undsehendenKreislauf,Alter,Krankheit,Tod

undWiedergeburt,nicht.

DerstarkeGlaubeinEtwas,esfürrichtigzuhalten,daßsich
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alsFalschherausstellt,odereinkurzsichtigerBlick,den

Umstand übersehend,daß die fürwahrgenommene

Perspektive,nureinAusschnittauseinem Kreisist,dieser

GeisteszustandwirdUnwissenheitgenannt.

AusHaß,GierundUnwissenheitmachenwirsovieleDinge

falsch,fördernimmermehrHaß,GierundUnwissenheit

heraus,undeineendloseReihevonSamen,diebitter

Früchtebringen,kommenwiederzurGeburt.JedenTag

können wirdie Resultate des produzierten reifenden

Kamnassehen.HunderteLeutesindtäglichineinerStadt

wiePhnom Penh,oderanderenHauptstädten,inUnfälle

verwickelt.DieSpitälerunsererLändersindvollvonOpfern

ihrereigenenSchuld.Wahrscheinlichsterbentäglichmehr

Menschenim Verkehralsindem waswirnormal"Krieg"

nennen würden.Tatsächlich istTransportund Verkehr

unseremodereneallgegenwärtigeArtvonKrieg.EinKrieg

größeralsjederKriegzuvor,hatnichtnursogutwiejedes

LanddieserErdeeinbezogen,sondernmachtauchNatur

undUmweltzuleidendenAnteilhaberndaran.

Manchmaldenkenwirunswirklichnichtsdabei.Dochesist

eineSachederTat(Kamma),eineTatsache,daßwiralle

unterdenUrsachendesVerkehrs,wieetwaTaubundLärm,

leiden.UnzähligeKrankheitenwieKrebs,Lungenkrankheiten,

Asthma,Hautkrankheiten...,sinddavonbeeinflußt,wenn

nichthervorgerufen.Wirwissenbereits,daßsichdasKlima

ernsthaftverändert,undvieleNaturkatastrofensindvon
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diesemWandelhervorgerufen,MisserntenundHungersnöte.

MillionenvonLebewesenwieHunde,Schlangen,Frösche,

Insektenusw.sterbenunentwegtunterunserenRädern,

unbeachtet,neben Kindern und Alten,Nachbar und

Verwandten.

DasGeldfüralldieFahrzeugekommtausdenWäldern,die

wirimmernochroden,um Transpotmittelzum Transport

desHolzeszubauenundzukaufen.DerWald,derüber

tausende Jahre,seitUrzeiten,auch Menschen Leben

ermöglichthat,undmitallemnahversorgthat.DerWald,der

unsmitderLuftbeliefert,diewirzumAtmenbenötigen,und

dieunserKlimaim Gleichgewichthält.DerWald,derdie

GeburtsstättevonallenWeisen,demBuddha,vielleichtnoch

ist,undbaldnichtmehrverfügbarseinwird.

Ausdem KreislaufdesLeidenszuentkommen,heuteder

Lenker,morgendiewanderndeKröteaufderStraße,istnur

möglich wenn wirdie Geschwindigkeitverringern,und

immerlangsamerundbedachter,indiesenBezügen,werden.

SteigenSieaufdieBremse!WerdenSienachundnach

langsamer.

EinederwichtigstenLehrendesBuddhaswaresnicht

einfachnurzuglauben.MachenSieDingenichteinfach

deshalbtun,weilIhrLehreressogelehrthat,weilesjederso

tut,oderweilIhreAhnenesauchschonsotaten.Nehmen

Sienuran,wasSiemitIhrereigenenWahrnehmung,nach

guterPrüfungundBestätigungvonWeisen,alsgeschickt
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erkannthaben.PrüfenSiees!NehmenSiesichdieZeitund

setzen Sie sich aufden Randstein des Gehsteiges,

beobachtenSiedenVerkehr,welcherIhrLebenreflektiert.

SehenSiedichdievorbeisausendenGesichteran.Daist

nichtszumeinfachnurGlaubenimDhammadesBuddhas.

Sobald wirwissen,daß derStaub den wireinatmen,

tatsächlichvonunsselbstverursachtwurde,undUnfälle

"nur"dasReifenvonHandlungen(Kamma)sind,mögenwir

damitbeginnendaranzudenken,aufdieBremsezusteigen,

nachsehend,wiewirunsvordem Erzeugenvonmehrund

mehrungeschicktemKammaschützenkönnen.

WirmüssenunsüberKammaundseineWegenichtviel

soweitsorgen,esistnurzuverstehen,oderdaraufvertrauen,

daß esdannsokommt,wiewirgetanhaben.Esist

nützlichersichaufdasNichterzeugenvonunangenehm

auswirkendenKammazukonzentrieren,alszuvielüberdie

UrsachenbezügeausaltenHandlungennachzudenken,was

nichtändertoderungeschehenmacht.

SchrittfürSchritt!DerBuddhagingseingesamtesübriges

Leben,nachdem Erwachen,biszuseinem Dahinscheiden,

zuFuß,undnahmniemalseineFahrtoderRittan.Schrittfür

Schrittistesunsmöglichdaraufzuachten,waswirtun,was

wirverursachen,undwohinwirunsereFußesetzen.Unser

Horizontbeginntbreiterzuwerden,undwirbeginnenmehr

alsnureinenfiktivenPunktzusehen.Wennesunsgelingt

auchzurSeite,hinaufundhinunterzusehen,beginnenwir
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unsereWeltundunserLebenzuverstehen.DerBuddha

lehrteachtsamundbewußtzusein.AchtsamkeitistderWeg,

umderRealitätaufdieSchlichezukommen,undzurselben

ZeitistAchtsamkeitunserSchutz.ImsichBewußtseinistes

möglicheinenSchrittaufdieSeitezumachen.Beginnen,

sichbewußtseinerHandlungenzusein,seinerGefühle,

seinem Körper,seinem Bewußtsein,seinenBestrebungen,

machteinenbeschützterimVerkehr.Wennwirunsnurauf

geradevorauskonzentrieren,sehenwirnichtwasvonder

SeiteundvonHintenkommt.Wennwirnichtinunsselbst

hineinblicken,wissenwirnichtobunsHaß,Gieroder

Unwissenheitgerade leitet.Wenn wirmitjemandem

plaudernoderanetwasdenken,mögenwirnichtsehr

aufmerksam im Verkehrsein,undsindschnellinUnfälle

verwickelt.

ÖffnenSieIhreAugen,undübenSiesicheinenbreiteren

Blickzuhaben,währensiesichaufdenunmittelbaren

nächstenSchrittkonzentrieren.DestogewahrsamerSiesind,

destoleichterundsichererbewegenSiesich.Ausdem

Bewußtmachenund-seinwächstlangsam Mitgefühlund

Weisheit,sowirverstehen,daßjenervorunsnichtwirklich

andersistalswir.Er/Siekonzentriertsichebenfallsaufein

fiktivesZiel.Erleidetwiewiralle,gewußtoderunerkannt.

Geradenunmager/sievielleichtauchgeradeeingenommen

vondendreiGiftensein.ErinnernSiesichdaran.Wir

verstehen,daßauchwenner/siezwischenunsundunserem

Zielsteht,wahrlichkeinebösePersondeshalbist,undwohl
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wenigInteressedaranhatunszubehindern,dochaneinZiel

zukommen.SoistesausdieserErkenntnisherausnicht

mehrschwerihmVorrangzugeben.SorgenSiesichnicht

um ihn,erwirdes,wennerkann,selbsteinesTages

erkennen.Früheroderspäterwirdereinmitgefühlvolles

Lächelnwahrnehmen,undsichbeginnenzufragen:"Wie

kommtes,daßer,gehend,stehen,sitzend,lächeltund

glücklichist,auchwennichdochvielschneller,undaufdem

Wegbin?Warum leideichimmernoch,obwohlichdas

größteAutohabe?"

AuchWeisheitwächst.EinesTageswerdenSiedarüber

nachdenkenbeginnen,vielleichtjetztschon,warumSiedas

hart zu verdienende Geld benötigen. Sie werden

herausfinden,daßesbilligeristsichlangsamzubewegen,

undverstehen,daßindentäglichenfünfzehnMinuten,in

welchenSieschnellersind,SiedasBezahlenvonIhrem

Motorradunddem Benzinnichtverdienenkönnen.Sie

werdenherausfinden,daßsichIhrKörper,nacheinemguten

Spaziergang,vielgesünderfühlt,unddaßdiesesweitaus

billigeralseinFitnesscenterist,welchesvielmehrZeit

stiehltalsangenommen,undeigentlichvölligunnötigist.

SowieWeisheitundMitgefühlwächst,verschwindetauch

unsereUnwissenheitzunehmens.SiewerdenmehrLeute

treffenalsjezuvor,Leutediewenigerodernichteilen.Sie

werdendamitbeginnen,sichumsichherumumzusehen,die

Welterfahren,dieBäume,dieVögelundspielendeKinder.
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Siehattendasschoneinmal,zuvor,inIhremLebenerfahren.

ErinnernSiesichanIhreKindheit,andenMomentandem

Sieohneetwasglücklichwaren.Siebesitztendamalsviel

weniger,undSiehabenjedeMinuteIhrerZeitgenossen:Mit

dem RadmitdenFreundenzurSchulefahren,überdie

Reisfelder wandern, und die wundervolle Natur zu

erforschen,Früchtepflücken,undsichuntereinem Baum

ausruhen.

DerBuddhalehrteuns,aufunsselbstzuerstzuachten.

Wennwirnichtgesundsind,sindwirnichtfähiganderenzu

helfen.DieseeinfachaussehendeWahrheit,istleichtfalsch

verstanden.Unwissendseiend,mögenwirdenken,daßein

großesAutozuhaben,Wohlsein,GlückunddieFähigkeit

anderenzuhelfen,ausmacht.

Doch wissen wir gleichzeitig,daß ein großes Auto

niemandenwirklichglücklichmacht,undeinerdereines

besitzt,istnichtfreivon Gier,Haß und Unwissenheit,

sondernoftMagengeschwüreundBluthochdruckhat.Das

GeldunddasAutoverursacheneineMengeLeiden,der

TreibstoffzerstörtunserKlimaundvieleLebewesensterben

unterdengroßenRädern.EinGedankewiedieseristalso

Unwissenheit.SolcheineArtzudenken,verbessertdie

Situationnicht,sondernistausGiergeborenundwirdmehr

undmehrKammaverursachen,undunsweiterleidenlassen.

Wirmüssenbeginnenwirklichselbstachtend,ineinerklugen

Weise, zu denken, beginnen an wahrhaften und
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langfristigerenNutzenzudenken,um unserenReissack

nachundnachleichterzumachen.Wennmanwirklichauf

sichselbstachtet,istesunumgehbar,wenigerandere

Lebewesenzuverletzenundanderengleichzeitigzuhelfen,

isteinnatürlicherVorgang,dervonInnenherauskommt.

KönnenSiedenNutzenvonalldem erkennen,wennSie

wirklich eigensinnig sind?Können Sie sehen,was sie

zurückbekommen,wennSieesselbstauchgeben?

Wenn Sie sich achtsam,SchrittfürSchritt,bewegen,

befindenSiesichnichtmehrinderGefahr,denAusgangaus

dem KreislaufdesLebenszuübersehen,wennSiedaran

wiedervorbeikommen.SeienSiesichstetsGier,Haßund

Unwissenheitbewußt.MachenSienichtdenFehlerandere

fürIhrLeidenverantwortlichzumachen.ErinnernSiesich

andenStaub,denSieverursachen,wennSiebemerken,daß

SiesichüberjungenMannärgern,dereinegroßeWolke

Staub,im Schnellfahren,aufwirbelt.ErinnernSiesich,daß

vieleaufderStraßenurfürIhreWünsche,unddieanderer,

inklusiveIhrer,unterwegssind.DerLastwagentransportiert

SandfüreinersehntesHaus;derMotorradfahrerbringtdie

Süßigkeiten,dieSieso lieben.AllIhreProblemesind

irgendwievonIhnenselbstverursacht.Wenndaweniger

Wünsche sind,werden wirwenigerProbleme haben.

Konzentrieren Sie sich aufwahrliche Bedürfnisse,und

reduzierenSieIhreWünsche.KönnenSieschonerkennen,

wiedieGeschwindigkeitdesRaddesLeidensverringertwird?
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VerlangsamenSiees,SchrittfürSchritt.ErinnernSiesichan

dasHerumdrehenineinemKarusselalsKind,alsesSiezum

lachenbrachte,undSieangenehmeGefühleerführen.Sich

drehenunddrehen,bismanlangsamerwird,weileinemdie

Lüftausgeht,odermüdewird.Währendmancheniederfielen,

undsichverletzten,manchenwurdeübelundmanchehaben

eseinfachgenossen,aberauchaufgehört.

Esmaglustigsein,sichinKreisenzudrehen,schnellerund

schneller,aberwenneinemdieKraftausgeht,oderderSpaß

sichausÜbelkeitaufhört,wirdesdanninunangenehmen

Gefühlenenden.

WennSieerkannthaben,daßdasHerumdrehennichtmit

angenehmenGefühlenendenwird,müssenSielangsamdie

GeschindigkeitdesDradiwaberlsverringern.Manchetunes

dennochbisansEnde,undfehlenzuguterLetzt,genugKraft

zuhaben,nichtschwerzustürzen.Manchestoppensehr

abrupt,undfühlensichkrankundübel.Dasindauchjene,

dieeskurznachdem Hinfallenwiedertunwerden.Esist

ganzIhnenüberlassen,wieSiesichumIhrLebenannehmen.

EsistnureineFragederZeit,biswirdieLehrenBuddhas

verstehen,wenn wirsie glücklicherWeise vernommen

haben,daßangenehmeGefühleimmerinunangenehmen

Enden,unddaherbeideGefühleLeidenverursachen.

WirkönnenbeginnendiesesWissenimVerkehrumzusetzen,

undlangsamaufdieBremsetreten,wissend,wowirstehen

bleibenmüssen.WennwirindieLaune"Laßesschneller
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werden"fallen,erinnernwiruns,daßwirleichtunsselbst

undanderedamitverletzenkönnen.

Seiensieachtsam,fragenSiesichjedesmal:"Warum ist

dasso?Wiekonntedaspassieren?Woherkommtdas?..."

FolgenSienichteinfachblindlinks.Wennjederverstehen

würdeunddiesemWissennachtunwürde,genaudort,wäre

dakeinLeiden,undauchkeinGrundzumFolgen.

UnsereStraßensinddieSchlachtfelderunsererTage.Sowie

ineinemKrieg,könnenSienichtHaßmitHaßbeenden,Sie

könnennichtGiermitGierbekämpfen,unddeseinen

Unwissenheit(eigensinnige Ansicht),wird eine ander

Unwissenheithervorrufen.

EsistnichtmöglichdasLeid,einhergehendimVerkehr,mit

einem größeren,schnellerenundkomfortablerenFahrzeug

zubekämpfen.Helme,Gute,SicherheitssystemundMasken

mögenetwashilfreichsein,aberdiesekönnenSiedennoch

letztlichnichtbeschützen.EinegrößereWaffe,größere

Schutzvorrichtung,wird immerwiedergroßere Waffen

gegen einen bringen.SelbstSchilder,Gasmasken oder

andereSystemewerdenSienichtbeschützen.

Wir"müssen"damitbeginnendaraufzusehen,wasunszum

KämpfenundVorwertsdrängenanstiftet.Esmagsein,daß

wirsodannbaldherausfinden,daßunsereinzigerFeindin

unserem Geist,inunserem Herzeneingebettetist.Aus

LeidenherauswächstMitgefühl,Mitgefühlfürunsselbst
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undandere.SchrittfürSchrittisteseinemmöglichdasRad

desKriegeszuverlangsamen.VersuchenSiees,dannsind

Siesichbaldgewiß.

Machemögennundazufragen:
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"Wiekannmanganzpraktischzuverlangsamen

beginnen,womandochmittendarinsteckt?"

EinpaarAnregungen:

Istesnotwendigdorthinzugelangen?

DerbesteWegistimmerbeiderWurzelzubeginnen.Unser

Willetreibtuns,aneinenPlatzzugelangen,undsoistesgut

sichzufragen:"Mußichdorthin?Mußichdort,soschnell

wieichmeine,hin?"VieleMalewirdmanherausfinden,daß

estatsächlichkeinenwirklicheBedarfgibt.VieleMalewird

manherausfinden,daßmandeshalbeilt,weilmanetwas

vergessenhat,undsomußmanabermalsaufbrechen.

Bedacht,aufdieseWeisezusein,isteseinem möglich,

einengroßenTeildertäglichenWege,unddamitvielGeld

undVerkehrsreibungeneinzusparen.

WelchesistdiebesteArtWegezutun?

VieleMaleistmaneinfachfaul,undnimmtdasMotorrad

oderanderesVerkehrsmittel,um 100m zurückzulegen.Um

einenKilometerzugehen,brauchtmanwahrscheinlichetwa

10-15Minuten.Wennmangenauist,dannsiehtman,daß

diemeistenWegenichteinmaleinenKilometerlangwären.

SelbsteinGangvonzweiKilometerwirdmitbesserer
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GesundheitfürGeistundKörperbelohnt.Gehenhältuns

gesund,wieauchalleLebewesenumuns.DerBuddhazählt

viele Vorteile von Gehen,wie gute Gesundheit,gute

Verdauung,fitsein,sich Dinge gutmerken,schnell

verständlichzusein,auf.AbermalssparenwirwiederGeld

undtreffendazuauchnochvieleMenschenundSituationen,

dienormalaneinem ungesehenvorbeiziehen.Alleswas

nichtsotiefimVerkehrverstricktist,undgelernthatweniger

wettzustreiten.

WelcheArtvonTransportmittelmagnichtsoverletzend

sein?

MancheLeutenichtinderLage,seieskörperlichoder

mental,habennichtdieMöglichkeit,weiteStreckenzu

gehen.Leutesindzumeistsoverstricktim täglichenEilen,

daßsienichtleichtundschnelleinenWegzum Flüchten

darausfinden.SchrittfürSchritt,abervorwärts,istwichtig.

EineMöglichkeitwärederTransportaufeinemE-Bike,wenn

gehennochkeineersichtlicheAlternative,odereinfachdas

Fahrrad.Es istvielleichtnichtso schnell,aberim

StadtverkehrmögenSiemeistnichtschnellersein,alssoein

Rad.SoeinE-Bike,wennnichselbertreten,kostetim

laufendenEnergieverbrauchetwa500Riel(ca.€10Cent)

Strom für50km inPhnom Penh.Dasistweitgünstgerals

einMotorradjeseinkönnte.NichtnurSiewerdenesdabei

geniesen,daßeskeineunmittelbarenAbgaseundLärm
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erzeugt.SicherkeineabsoluteLösung,denLärmundAbgas

passiertanderenorts,beiderProduktiondesRadesunddes

Stromes,jedochvielleichtetwadangepaßterim Verhältnis

zum Bedarf,und nichtzehnmalkräftiger,alseszum

beförderndesKörpersnötigist.

WennesnotwendigistDingezutransportieren,welcheArt

vonFahrzeugwäreamBesten?

Sowirandereauchunterstützenwollen,istesleichtzu

entscheiden.WennwireinenMotorradfahrerbezahlen,so

wirdvielleicht50%desGeldesfürTreibstoffgenutzt,weitere

großeTeilegelangenindieTransportmittelindustrie.So

fließteinGroßteildesGeldesundEnergiedirektausdem

Land,ausdem Nahbereich,undletztlichistdavonnur

verschmutzteLuftübrig.EinÜbrigesverwendetderFahrer

umdasFahrzeugbetriebsfähigzuerhaltenundzuwarten.

AuchdieserTeilistnichtwirklichvonNutzenfürdenFahrer

oderunsdirekt.WennwirdasGeldfüreinCyclo(Dreirad)

aufwenden,gehtnahezuallesGeldalsVergütungfüreigene

Anstrengung,andenFahrer,undbleibthöchstdirektinder

NäheundanderNotwendigkeit.DesweiterenschützenSie

damitUmweltundvorLärmundStaub.Tatsächlichsollten

wirLeute,die ihren LebensunterhaltmiteigenerKraft

verdienen,ohneandere,direktoderindirekt,zubenutzen,wie

dieseCyclo-Fahrer,jedenTag,ausalldiesenGründen,ehren

undbewundern.SiegebenvielendieMöglichkeitGuteszu
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tun,undanihrem Servicebescheiden,aberverdienstvoll,

teilzunehmen.

WiesolltenwirunsimVerkehrverhalten?

WieeinBuddhist,oderbesserwiejemandderdem Drei

Juwelen,demBuddha,demDhammaundderSangha,folgt,

odersiekönnenauchsagenwieeinKhmer(vomPalikhema;
LandoderPerson,dieinFrieden,friedvollist).Geduldig,

umsichtig,nachgiebig,verzeihend und achtsam. Wir

benötigenbloßdieanderenVerkehrsteilnehmeralsunsere

Familienmitglieder,Eltern,Großeltern,Kinder,Enkeloder

Gästezusehen.Wirwissendochgut,wieeinKhmer

(jemandinFrieden)sichvonanderenunterscheidet.Also

warumnichteinfachauchKhmerimVerkehrsein,oderdort

zubeginnen?DieselbenLeute,imselbenLand-ändernSie

nichtIhrgutesWesenundIhregutenTugenden,wennSiein,

oderaufeinFahrzeugsteigenundbewahrenSieIhreKultur

auchdort.VergessenSienicht,daßAchtsamkeitdieTüre

zumEntkommen,wieauchIhrBeschützerzujederZeit,ist.

WennSiejemandeninEilesehen,lassenSieihnzuerst

gehen,fahren,aberweichenSienicht,alsobSieAngst

hätten,rückartigausoderzurück.NehmenSiesichden

AbstanddergutistvomVordermannherausundlassenSie

sichnichtdrängen.SpringenSienichtwenneineHupe

ertönt.ArbeitenSiesich,wieeingezähmterLeitelefantoder

Wasserbüffel,sicherundrespektiert,ohnezuverletzen,
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durchdenVerkehr.WennSiesichzukleinmachen,und

damitanderen einen verführerischen falschen Eindruck

geben,werdenSievondenHerdentieren,früheroderspäter,

überrollt.SeienSienachsichtigundhilfreich,abergebenSie

sichnichtauf.SehenSieimmernachdennichtsostarken

imVerkehrzuerstum.AltePersonenundKinder,wieLeute

dieim Verkehrnichtsogutbestückt,undmitMühen

unterwegssind,sindvonIhrerGüteabhängig,unddaswas

Sie geben bekommen Sie auch vergütet.Lassen Sie

Personen zu Fuß immerVorrang.Vielleichtgeben Sie

anderenjaauchstetseineMitfahrgelegenheit.

AnFeiertagensinddiemeistenUnfällezuverzeichnen.Wie

könnenwirhierbesserhandeln?

SpeziellanFeiertagenkönnenwirsehenwiegegensätzlich

sichunserLebenzuunserenKulturgütern,derBedeutung

vom DhammaBuddhas,entwickeltundist.Istesnicht

verrückt,daßanTagendesVerdienstetunsdasmeiste

Leidenverursachtwird?Alsokanndaetwasgrundlegend

nichtstimmenundwennwirunsanddiestetszufrieden

gehendenSchülerBuddhasunddemBuddhaselbsterinnern,

isteswohlnichtdasDhamma,dashierfalschliegt.

Jederistin Eile,um seineFamiliezu treffen,seinen

Festlichkeitennachzugehen,unddortanzukommen.Meist
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essenwirdieganzeZeit,undeinFestodereinePartyfolgt

deranderen.NacheinpaarTagensindwirausgelaugt,müde

undallesGeldistebenfallshinüber.ErinnernSiesichdaran,

daß angenehmeGefühlebald unangenehmenach sich

bringen.Wenigeristvielmehr!Esistgutsichfürnurein

paargute,ausvielenVeranstaltungen,zuwählen,und

diesen bewußter beizuwohnen und damitbesser zu

genießen.ZuerstwerdenSiewirklichZeithaben,wasdie

Leutebetrifft,dieSienichtwirklichofttreffen,undauchIhre

GesundheitundBudgetwirdesIhnensehrdankbarsein.

WennSiegeliebteLeuteindenFeiertagenbesuchenwollen,

planenSiemehrZeitein.SiekönneneinpaarTagevorund

nachdemgroßenTrubelundWettstreitan-undabreisen.

TrinkenSie,wennüberhauptnochnotwendig,nichtwennSie

fahren.Viele Leute genießen es manchmal,sich mit

Freundenzusammenzusetzen,überalteZeitenzuplaudern,

unddabeietwasBierundWeinzutrinken.Nebendem

Umstand,daßdiesesauchohneAlkoholgutgeht,können

wir,wennschon,etwasGeldmehraufwendenundnicht

gierigsein,FreundenundunsselbstaucheineRundeTaxi

zuspendieren,anstellenichtsichernachHausezukommen,

undvielleichtgarunseroderandererLebenim Verkehrzu

zerstören.Nichtzu sprechen,wenn wiralldassonst

vertrunkene Geld nehmen, und gemeinsam etwas

nachaltigerGutes,zumerfreuendaran,damittun.Vielmehr

alsKopfwehundvieleGedankendarüber,wasmanfür

Unfuggetanhatte,bleibtvonWeinundBierschonam
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nächstenMorgennichtüber.

InunsererKulturistesbrauchsichum gutesKamma

anzunehmen.WiegehtdasimVerkehr?

Wiewirwissen,oderunsnunbewußterist,erzeugenwirviel

negativesKamma,wennwirvoneinem Ortzum anderen

schnellundbequem,wennkurzfristiggedacht,kommen

wollen.DiemeistenHandlungenumGuteszutun,weilwir

dieMittelnichtbedenken,erzeugtheutemehrschlechtes

Kamma,alssieGutesbringen.WennSiesichentscheiden,

einKlosterzubesuchen,oderaneinembuddhisischenFest

teilzunehmen,versuchenSieesohneAutooderMotorradzu

tun.WeisealteLeute,selbstmitwenigKraft,gehenauch

heutenochbewußtzuFußzusolchenBegebenheiten.

HörenundlernenSievom Buddha,undehrenSieseine

Lehren,sowieSiesiegehörthaben,indem Sieihnen

nachgehenunddasDhammaausüben.GuteTatenzutun,

erfordertAchtsamkeitundRundumsicht,undessozutun,

nichtwieeinGecko,dereineMückeimVisierhatundalles

rundherumundwasdapassiertvergißt.Schnellbeißihndie

Maus,wenn er sich auf Gewinn konzentriert. Das

MissverständnissdesDhammasinunserenZeitenistgroß.

DochdasDhammaistzeitlos,unddieZeitdesKomfortund

vonFahrzeugenwirdeinEndehaben,hatesdasjajeden

Tag,oder?WennSieetwasGutestunwollen,dannmüssen

Sieesselbsttun.Andereoderanderesnutzen,hilftihnen
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nicht.Sie müssen sich selberhelfen,um geben und

loslassenzulernenundFreudedamitzuhaben.Dasistwas

mit "Hilf dir selbst zuerst" gemeint ist.Gehen ist

entsprechendderArt,wiemanVerdiensteohneVerlust

angehtund tut!Gehen bring den meisten Frieden im

Wettlaufim Verkehrum VerdienstundVerlust,undhilft

dabeieinesTages,vielleichtschonheute,denKreislaufzu

verlassenzubeginnenundalswahrerSiegenzustehen,sich

setzenundzufriedenzusein.

ErinnernSiesichstetsandenBuddha!Bisaufwenigedie

Buddhas gute Lehren vernehmen, wenn richtige

Anstrengungtuend,vermagesjeder,Erwachenselbstin

diesem gegenständigenLeben,zuerlangen.BeginnenSie

achtsamdaraufzusein,wasinIhnenvorgeht,undumsichtig,

wiesichdasAußenauswirkt,undSiewerdeneinwahrer

GewinnerindiesemKreislaufdesVerkehrssein.Langsam,

SchrittfürSchritt!

MögenallesWesenfreivonLeidensein,mögenalle

WesendenWegzuwahrenGlückfürsichselbst,mit

Leichtigkeit,erkennen.

MögederNutzendieseskleinenHeftesgrößer

sein,alsdasLeiden,daßesvielleichtfürdie

Entstehungverursachtwurde.

Anumodana!


